
Die Aufgabe als Ausbilder umfasst...
Aufgabe ist die verantwortliche Umsetzung der fachpraktischen und fachtheoretischen Unterweisung von Lehrlingen in 
der überbetrieblichen Unterweisung im Rahmen der dualen Ausbildung in der Bauwirtschaft in allen 3 Lehrjahren. Hierbei 
verfolgen Sie die Vorgaben der Lehrpläne, Konzepte und des Qualitätsmanagementsystems der BZB. Die Inhalte richten 
sich nach der aktuellen Verordnung über die Berufsausbildung in der Bauwirtschaft (BauWiAusbV 1999). Die Tätigkeiten 
stellen sich wie folgt dar:

	� Umsetzung und Beachtung der Unfallverhütungsvor-
schriften

	� Führen von verwaltungstechnischen Unterlagen wie 
Anwesenheitslisten, Beurteilungslisten u.a.

	� Abstimmung und Zusammenarbeit mit der BZB-Lei-
tung sowie den Kollegen

	� Sorge für Ordnung und Sauberkeit in den Werkhallen 
sowie den zugehörigen Theorie- und Sozialräumen

	� Bewertung von praktischen Fertig- und Fähigkeiten 
sowie sozialer Kompetenzen der Lehrlinge und Teil-
nehmer in der praktischen Unterweisung

Die Bildungszentren des Baugewerbes e. V. (BZB) sind eine multifunktio-
nale Einrichtung für die Aus- und Weiterbildung in der Bauwirtschaft. In 
unseren Bildungszentren in Krefeld, Düsseldorf und Wesel sind zurzeit 
rund 80 Mitarbeiter*innen beschäftigt. 

Wir suchen eine Honorarkraft für den temporären Einsatz als 
Fachanleiter bzw. Ausbilder (m/w/d)
für bis zu 12 Wochen in der praktischen Unterweisung von Lehrlingen im Bereich Holz- und Bautenschutz 
Stellen-Nr. 5100-027 

Tätigkeiten
	� Planung, Arbeitsvorbereitung und Durchführung der 
überbetrieblichen praktischen Unterweisung in Anleh-
nung an Ausbildungsinhalten des Ausbildungsrahmen-
planes und der Ausbildungsverordnung

	� Entwicklung von Arbeitsaufgaben/-aufträgen mit da-
zugehörigen Werkzeichnungen, Skizzen, Material- und 
Gerätelisten unter Beachtung von Zeit- und Kostenrah-
men für praktische Unterweisungen in der Werkhalle

	� Anleitung und Unterweisung der Lehrlinge mit dem 
Ziel diesen fachliche/berufliche Kenntnisse und soziale 
Kompetenzen zu vermitteln

	� Disposition und Einsatz von Baustoffen, Werkmateri-
alen, Werkzeugen und Geräten und deren pfleglicher 
und wirtschaftlicher Gebrauch



	� Wünschenswert sind Erfahrungen in der Ausbildung 
bzw. Anleitung von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen

	� Hohe Motivation und Bereitschaft zur eigenver-
antwortlichen Organisation und Durchführung von 
praktischen Unterweisungen und zur Vermittlung 
von Fachtheorie unter Berücksichtigung der allgemein 
anerkannten Regeln und Techniken

	� Belastbarkeit und Interesse an der Tätigkeit als Ausbil-
der und Dozent

	� Bereitschaft zur Weiterbildung zum zertifizierten 
Holz- und Bautenschutztechniker

	� Erweitertes Führungszeugnis (nicht älter als 6 Mona-
te; kann vor erstem Einsatz nachgereicht werden)

Haupteinsatzort:  BZB Wesel, Am Schepersfeld 33a, 46485 Wesel
Einsätze:      Die ÜLU Lehrgänge finden immer in 2-Wochen-Blöcken statt und verteilen sich über das Jahr. 
      Die Zeiträume in 2024 sind: 6. + 7. KW / 11. + 12. KW / 15. + 16. KW / 21. – 23. KW / 24. + 25. KW 
      Die Unterweisungen finden montags bis donnerstags von 7:15 bis 16:15 Uhr und freitags von
      7:15 und 13:00 statt. 
Vergütung:     nach Vereinbarung

Wenn Sie an dieser interessanten und abwechslungsreichen Aufgabe interessiert sind, senden Sie uns Ihre vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie 
der Stellen-Nr. 5100-027 per E-Mail an personal@bzb.de.

Die Bildungszentren des Baugewerbes e. V. (BZB) sind eine multifunktio-
nale Einrichtung für die Aus- und Weiterbildung in der Bauwirtschaft. In 
unseren Bildungszentren in Krefeld, Düsseldorf und Wesel sind zurzeit 
rund 80 Mitarbeiter*innen beschäftigt. 

Anforderungen
	� Meister (HWK) im Holz- und Bautenschutz oder einem 
Abschluss zum gepr. Polier mit Ausbildereignungsschein

	� Mehrjährige Berufserfahrung sowie Praxiserfahrung 
aus den Baustellen im Bereich Holz- und Bautenschutz

	� Zusatzqualifikationen wie z.B. KMB Schein, SIVV Schein 
oder ähnliches sind von Vorteil

	� Ausgeprägtes Bewusstsein für traditionelles Handwerk, 
aktuell anerkannte Regeln der Technik und moderne 
Trends

	� Geschick für Arbeitsorganisation und Terminplanung, 
Qualitäts- und Kostendenken sowie uneingeschränktes 
Folgen von Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz

Wichtig für die Aufgabe ist, dass Sie sich nicht nur als Fachkraft, sondern auch als „Entertainer*in“ verstehen, um die 
Lehrlinge für „Ihr“ Handwerk und den Beruf zu begeistern und zum Lernen zu motivieren. 

Wir führen ebenfalls regelmäßige Weiterbildungen in päd. und fachlicher Sicht für unsere Ausbilder*innen durch. 


